
 BENÜTZUNGSANTRAG FÜR HYDRANT 
 

Firma:   

Zuständige Person:   

Rechnungsadresse:   

Hydranten Nr.    DRV Nr.   

Baustelle/Örtlichkeit:     

Zweck:     

Begründung:     

Benützungsdauer von   bis   

Datum/Unterschrift:   

 vom Bauamt auszufüllen: 

Bewilligt am   Visum:    

Abnahmedatum:   Visum:   

Rechnungsbetrag:   Visum:   

 
ALLGEMEINE HINWEISE  

 Das Gesuch ist beim Bauamt Churwalden (081 382 00 26, bauamt@churwalden.ch) einzureichen. 
 Vor Wasserbezug ab Hydrant ist mit dem Brunnenmeister Martin Oswald (079 881 89 71, 

brunnenmeister@churwalden.ch) frühzeitig Kontakt aufzunehmen.  
 Beim Benützen des Hydrantennetzes kommen Sie mit der Trinkwasserversorgung in Kontakt. Die Bezüger sind verpflichtet 

den Hydranten mit der nötigen Sorgfalt zu bedienen. Festgestellte Störungen müssen unverzüglich dem Brunnenwart 
gemeldet werden. Die Kombinationen müssen gemäss Instruktion des Brunnenmeisters bedient werden. Nach 
Wasserbezug sind die Installationen sofort zu entfernen und die Hydranten in ordnungsgemässem Zustand zu 
hinterlassen.  

 Für eine längere Hydrantenbenutzung kann die Montage eines Wasserzählers verlangt werden. 
 Bei nicht fachgerechter Benutzung wird die Bewilligung entzogen. 

Dieser Antrag stützt sich auf das Erschliessungs- und Gebührengesetz der Gemeinde Churwalden, insbesondere auf: 

Art. 27    Benützung der Hydrantenanlagen 
1
Das zu Feuerlösch- und Feuerwehrübungszwecken notwendige Wasser ist aus öffentlichen und privaten Hydrantenanlagen 

jederzeit unentgeltlich abzugeben. Die Benützung der Hydrantenanlagen durch Private ist ohne eine Bewilligung des 
Gemeindebauamtes untersagt. Die Benützer haften persönlich für alle Schäden, die auf unsachgemässe Bedienung der 
Hydranten zurückzuführen sind. Die Haftung des Benützers eines Hydranten erlischt erst mit der Abnahme der Anlage durch 
die Organe der Gemeindewasserversorgung. Unbefugte Hydrantenbenutzung wird mit Busse geahndet. 
2
Die Bewilligung zur Benützung von Hydranten für Baustellen darf nur erteilt werden, wenn besondere Verhältnisse die 

Erstellung einer festen Zuleitung ab Verteilnetz verunmöglichen. 
3
Bei Benützung eines Hydranten ist stets eine separate Abstellvorrichtung zu montieren und der Hydrant vollumfänglich 

offen zu halten. 


